
Anlage 2 Vergabe von Fördermitteln für Dessau-Roßlauer Kulturvereine 2022 Stand: der Vorlage

Antragsteller Projekt/Vorhaben Gesamt- Eigenanteil Drittmittel Beantragte Bewilligte Beantragte Bewilligte

kosten (bar/unbar) (z. B. Land, Zuwendung Zuwendung Zuwendung Zuwendung

Lotto, …) Anteil in % Anteil in %

Chöre und Musik

Vorbereitung u. Durchführung von Konzerten u. Wei-

terbildung, überregionale u. internationale Konzert-

tätigkeit in Zusammenarbeit mit dem Theater 

Putbus/Rügen u. einem Partnerorchester in Wien

54.940,40 5.677,20 47.263,20 2.000,00 1.700,00 3,64 3,09

Theater / Film

JONA (Theaterproduktion) 79.000,00 8.500,00 66.500,00 4.000,00 2.000,00 5,06 2,53

Neuauflage vom "Parlament der Fische" 32.500,00 15.000,00 16.000,00 1.500,00 1.500,00 4,62 4,62

Allgemeine Kulturpflege 

Kultursommer im Schwabehaus 2022

Quartiersfest mit Live-Musik; Lesungen und Adventsfest

17.950,00 9.400,00 4.300,00 4.250,00 2.500,00 23,68 13,93

Anhaltinisches Zupforchester e. V.

Ziel: kulturelle Bildung, Über-/Regionale Repräsentanz, Musikbotschafter, Nachwuchsförderung

Auftragskomposition, Wochenendproben, Nachwuchsarbeit

Konzert im Theater Putbus 01.05.

Sommermusiktage Coswig 18.06.2022 mit Musikschule Kurt Weill & Musikschule Heinrich Berger Coswig

Herbstkonzert 16.10.2022 Petruskirche, Solidaritätskonzert Pflegeheim Elballee Dessau 03.12.2022

70. Jubiläumskonzert mit "Neuem Favoritner Mandolinenorchester" Wien 06.11.2022, dazu Orchesterfahrt mit Weiterbildung & Jugendaustausch 04.-07.11. 

in Wien

Förderkreis Theater Provinz Kosmos 

e. V. Ziel: kulturelle Bildung, Schauspielerlebnis für die Bürgerschaft - hauptsächlich in den Sommermonaten, künstlerische Belebung des historischen 

Gartenreichs und der Theaterlandschaft über das Programm des Anhaltischen Theaters hinaus

Neuinszenierung des visionären Trauerspiels JONA von Peter Hacks und damit Anknüpfung an eine Autoren-Linie des Vereins, der zuletzt 2019 ROSIE 

TRÄUMT zur Aufführung brachte und in 2021 das musikalisch-literar. Intermezzo THEY EVER COME BACK realisierte. Das Stück wurde bisher nur ein Mal 

inszeniert und bildet das Finale des Gartenreichtages am 13.08.; Spielorte in Dessau-Roßlau: Georgengarten 12.-14.08., Kornhaus (angefragt); darüber hinaus 

Spielorte im Landkreis Wittenberg.

kurtheater bitterfeld e. V. dessau-

roßlau Ziel: Umwelt- und kulturelle Bildung, Schauspielerlebnis für die Bürgerschaft, insbesondere Kinder und Jugendliche

interaktives, generationsübergreifendes Theater- und Umweltprojekt in Kooperation mit Schulen, das sich mit Verschmutzung und Zerstörung von 

Gewässern auseinander setzt; Projektbeginn: September; mit Umwelt- und Theaterworkshops; modifizierter Antrag: Neuauflage des zuletzt 2018 

aufgeführten Projekts aufgrund Absage Landeszuwend. für neues Projekt "Elbe-Mulde-Zukunft-Eine (Zeit)Reise" mangels verfügb. Mittel

Zielgruppe: Kultur- und Kunstinteressierte, Anwohner

Schwabehaus e. V.
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2. Teil Jüdische Kulturtage in Sachsen-Anhalt in Dessau 

(gemeinsam mit lokalen Partnern)

10.000,00 500,00 5.000,00 4.500,00 2.000,00 45,00 20,00

Gedenkveranstaltung Johannes Winkler (1897-1947)

26.-27.05.22

4.300,00 1.300,00 0,00 3.000,00 3.000,00 69,77 69,77

Bildende Kunst / Kunstprojekte / Ausstellungen

Kunst der Gegenwart in Beziehung zur historischen 

Kulturlandschaft in Dessau

22.800,00 4.000,00 16.800,00 2.000,00 2.000,00 8,77 8,77

Auch 2022 lädt das Büro Otto Koch überregional bekannte Künstler*innen nach Dessau ein, die sich mit unterschiedlichen Arbeitsweisen und Medien 

während der Arbeitsaufenthalte mit der historischen Kulturlandschaft in der Stadt Dessau-Roßlau auseinandersetzen. Das Projekt wird in Kooperation mit 

dem Land Sachsen-Anhalt und Lotto Sachsen-Anhalt umgesetzt, dies schließt die finanzielle Förderung ein. Benötigt werden die Fördermittel u. a. für 

Honorare, Publikationen, Material und Transporte. Bei dem Projekt wird international bedeutendes historisches Kulturgut mit den Konzepten und Werken 

zeitgenössischer Künstler zusammengeführt. Die Künstler tragen dazu bei, überregional Aufmerksamkeit für die Kulturlandschaft der Stadt Dessau-Roßlau zu 

wecken. Künstler: 

Miriam Albert - "Erkundung der Elbelandschaft in Beziehung zu Bewohnern" - Zeichnungen/Text

Luzia Rux - "Durch ein Gebäude sehen" - Zeichnung

Linda Grüneberg - "Künstlertagebuch mit Farb- und Formuntersuchungen" - 2. Phase

Matthias Zielfeld - Fotografie/Text, 2. Phase

Julia Ziegler - "Der tiefe Sitz" -  Skizzen/Tuschmalerei

Angela Lubic - "Settings II" - Interventionen im öff. Raum

K.I.E.Z e. V. Dessau

Zielgruppe: Künstler, Kunstinteressierte regional und überregional

Freundeskreis Leopold Zunz Zentrum 

e. V.

Ziel: kulturelle Bildung, Gedenkkultur, musikalische Unterhaltung

Zielgruppe: Religionsgemeinschaften, Kulturinteressierte, Schulen, lokale Künstler

Der Verein hat im Rahmen des deutschlandweiten Jubiläumsjahres "1.700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland" ein Konzept entwickelt, das 

Veranstaltungen zu diesem Thema im Herbst 2021 und Frühjahr 2022 in ganz Sachsen-Anhalt ermöglicht (hat). Bund und Land sind Fördermittelgeber. 

Kooperationen mit lokalen Partnern, u. a. Stiftung Bauhaus Dessau. Auszug aus den Veranstaltungen:

Palästina-Bauhaus-Israel, Foyer Bauhaus Museum, 09.06.2022

Landesweite Vortragsreihe Das Jüdische Sachsen-Anhalt in Dessau, 13.06.2022, Multikulturelles Zentrum

KaraYam - Soundwaves from the Black Sea, 23.06.2022, Marktplatz

Förderverein für das Technikmuseum 

"Hugo Junkers" Dessau e. V.

Vortragsveranstaltung zum 125. Geburtstag von Johannes Winkler, 9.30 - 14 Uhr

Buchvorstellung Karsten Lückemeyer 26.05., 14 Uhr

Filmvorführung "Die Frau im Mond" in Kooperation mit dem Kiez e. V., 19 Uhr

erweiterte Raketenausstellung mit "Flug zum Mond"

Ziel: kulturelle Bildung, Gedenkkultur

Zielgruppe: Technik- und Kulturinteressierte

Schwabehaus e. V.

Aufgrund der bevorstehenden Generalsanierung der Johannisstr. liegt der Schwerpunkt des Engagements auf der Durchführung eines letzten Quartierfestes 

auf der "alten" Johannisstr., in Zusammenarbeit mit dem Quartiersstammtisch und den anliegenden Händlern. Darüber hinaus gibt es die tradionelle 

Lesebühne mit den Autoren Ahne und Herzberg. Traditionell schließt das Adventsfest am dritten Advent die Kultursaison jeden Jahres.
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Ausstellungen 2022 19.400,00 4.500,00 13.400,00 1.500,00 1.500,00 7,73 7,73

Öffentlichkeitsarbeit/Werbung für Ausstellungen 2022 3.000,00 1.500,00 0,00 1.500,00 1.500,00 50,00 50,00

dessau.reconnecting.earth

partizipative Kunstausstellung über die Beziehung des 

modernen Menschen zur Natur

22.06.-06.08.2022, Orte: UBA, Urbane Farm Dessau, 

Hochschule Anhalt, Liborius-Gymnasium

33.674,60 2.000,00 29.174,60 2.500,00 1.170,00 7,42 3,47

277.565,00 52.377,20 198.437,80 18.870,00

Anhaltischer Kunstverein Dessau e. V.

Ziel: Erweiterung des kulturellen Angebotes für die Bürger*innen der Stadt

Zur Bereicherung des kulturellen Angebotes der Stadt Dessau-Roßlau trägt der Anhaltische Kunstverein (AKV) jedes Jahr mit mehreren Ausstellungen bei. 

Ausstellungsorte sind der kunstRaum22/Kunsthalle Ratsgasse und die Orangerie am Schloss Georgium. Der AKV ist damit ein wichtiger Kooperationspartner 

der Anhaltischen Gemäldegalerie bei Ausstellungen im Sonderausstellungsraum des Kunstmuseums. So sind folgende Ausstellungen geplant und sowohl 

vom Land Sachsen-Anhalt als auch Lotto Sachen-Anhalt gefördert: Heinz Henschel, Franziska Guettler, Anhaltische Kunst Privatbesitz, Episoden aus der 

Pandemie, Anette Cords

Für eine Zielgruppen spezifische Öffentlichkeitsarbeit mit redaktionellen Beiträgen, Bildern oder als Anzeige in Kunst- und regionalen 

Veranstaltungsmagazinen erhält der Verein 3.000 EUR. Die Hälfte des Betrages erhält der AKV im Rahmen der Kulturförderung. Der verbleibende Betrag wird 

in Form von Sachleistungen durch die Stadtmarketinggesellschaft realisiert.

Bernard Vienat (Projektmanager und 

Kurator)

Ziel: Umwelt- und kulturelle Bildung

Zielgruppe: Studenten, Schüler, Künstler, Kunstinteressierte regional und überregional

16 lokale und internationale Künstler*innen, die sich mit Umweltfragen befassen, wurden aufgefordert, Anleitungen für alternative Begegnungen mit der 

Umwelt zu erstellen, um die emotionale Beziehung zur Natur wiederherzustellen. Diese Arbeiten, die in Form von Plakaten präsentiert werden, führen je 

nach ihrer Botschaft zum Hervorrufen einer Emotion, einer Überlegung, zu performativen Aktionen oder zur Herstellung materieller Objekte; unterstützt 

durch die Beratung von Experten und lokalen Akteuren; Konzentration auf die Themen Grüne Stadt, urbanes Gärtnern und urbane Biodiversität.

UBA ist mit einer Zuw. i. H. v. 11.800 EUR Ausrichter/Hauptfördermittelgeber der Ausstellung im Umweltbundesamt (weitere Orte: s. o.);

Förderung der Stadt konzentriert sich auf das erweiterte Programm: Workshops, partizipative Vorträge zwischen Wissenschaftler*innen und Bürgerschaft, 

Spaziergänge mit Wissenschaftler*in-Künstler*in-Duo zum Thema Stadtökologie, Kunstperformances;

Zusammenarbeit  mit HS Anhalt (Lehrauftrag über 4 Semesterwochenstunden) sowie Workshops für Schulklassen (9.-12. Klasse).
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